Pressemitteilung – Schlank, rank und immer auf Draht: Apelles 2003

SCHÖNAICH, 07.01.2003  –  Weniger kann oft mehr sein: Eine Adressverwaltung wird während der täglichen Arbeit ständig benötigt, immer wieder muss sie während anderer Anwendungen aufgerufen werden. Um die Verfügbarkeit zu gewährleisten, sollten die Adressdaten latent im Arbeitsspeicher des Rechners vorhanden sein. Das geht üblicherweise auf Kosten der Systemressourcen. Vor allem dann, wenn immer komplexere Riesenprogramme eingesetzt werden, die über völlig überflüssige Funktionen verfügen. Wer benötigt neben der Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse und Geburtsdaten seines Ansprechpartners noch mehr?

Die Adressdatenbank „Apelles“ ist immer „online“, ohne den Arbeitsspeicher des Rechners nennenswert zu belasten. Dabei kann „Apelles“ trotzdem mehr als Konkurrenzprodukte. Vorhandene Dateien lassen sich problemlos als Karteien mit „Apelles“ verwalten und benutzen. Pro Kartei können beliebige Felder neu definiert werden. Private und geschäftliche Kontakte lassen sich so einfach trennen (was auch das Finanzamt freut). Die Flexibilität von „Apelles“ ist nahezu unbegrenzt.

Obwohl bei „Apelles“ alles ganz einfach ist, steht trotzdem noch ein Assistent hilfreich zur Seite. Er führt schrittweise durch alle Problemstellungen: Seien es Serienbriefe, oder geht es um den Import von Adressdateien. 

„Apelles 2003“ kann aber noch mehr: Aus der Anwendung heraus können Sie E-Mails versenden, faxen, telefonieren, im Web surfen, Serienbriefe versenden, Termine verwalten.

Zudem verfügt das Programm über eine integrierte Dokumentenverwaltung, Ausserdem wird über das Internet Ihre Version stets aktualisiert. 

Für weitere Informationen, eine kostenlose Testversion und Fotos wenden Sie sich bitte an:

comsia - novoProd e.K.

Erich Schuster

Teckstraße 4

71101 Schönaich

fon: +49 (0)7031 – 286960

fax: +49 (0)7031 – 286961

mail: schuster@comsia.de

http://www.comsia.de
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